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Kulturbeirat Wiesbaden | Schillerplatz 1-2 | 65185 Wiesbaden 

 

Den Mitgliedern des Kulturbeirats 

Den Fraktionen z. K. 
Dem Magistrat z. K. 
 

 

 
   Wiesbaden, 12. Dezember 2024 

 

 
Protokoll 

 
über die 47. öffentliche Sitzung des Kulturbeirats (3. Wahlzeit) 

am Dienstag, 26. November 2024, 18 Uhr, im ehemaligen Palasthotel /  
kuenstlerhaus43, Kochbrunnenplatz 1, 65183 Wiesbaden   

 
      Sitzungsbeginn:  18:10 Uhr 
      Sitzungsende:     20:20 Uhr 
 

Teilnehmerinnen/Teilnehmer: Anwesenheitsliste (s. Seite 6) 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 
Tagesordnung 

 

     

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung 
 Wolfgang Vielsack, Mitbegründer des kuenstlerhaus43, begrüßt den Kulturbeirat in seinem 

Haus. Der Vorsitzende des Kulturbeirats, Herr Dr. Helmut Müller, begrüßt insbesondere Maike 
Piechot, die nach längerer Zeit ihre Tätigkeit als Geschäftsstellenleitung des Kulturbeirats 
wieder aufnimmt, Katharina Heißenhuber in Vertretung von Barbara Haker, Emma & Co. - die 
Theaterwerkstatt, sowie die beratenden Mitglieder Jörg-Uwe Funk (Kulturamtsleitung), Thomas 
Schreier (Kulturdezernent) und die anwesenden Bürgerinnen und Bürger.  Er kündigt 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende und Architekt Prof. Felix Waechter (TOP 6) für 19 Uhr an. 
Stadtrat Dr. Hendrik Schmehl hat sich für die Sitzung entschuldigt.  

 
Herr Dr. Müller meldet die Aufnahme zweier Magistratsvorlagen in die Tagesordnung an: 

 TOP 7: 24-V-01-0027 Sanierung Walhalla – Raumkonzept (Vorlage wurde am 25. November 
2024 an alle Kulturbeiratsmitglieder versendet), 

 neuer TOP 6: 24-V-41-0015 Wirtschaftsplan 2025 der Stiftung Stadtmuseum Wiesbaden 
(Tischvorlage, heute, 26. November 2024).  

 Es gibt keine Einwendung zur Änderung der Tagesordnung. 
  

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 29. Oktober 2024 
 Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Einwände. Es wird einstimmig genehmigt. 
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3. Bericht des Vorstands und der Geschäftsstelle 
 Runder Tisch Engagement: Herr Dr. Müller fragt nach, ob jemand aus dem Kulturbeirat 

teilnehmen möchte. Interessierte sind aufgerufen, sich in der Geschäftsstelle zu melden. 
 
 Vorgeschlagen ist eine Podiumsveranstaltung des Kulturbeirats zur Oberbürgermeisterwahl am 

9. März 2025. Auf Nachfrage von Herrn Dr. Müller stimmen die Mitglieder einstimmig der 
Planung einer Veranstaltung zu.  

 
 Herr Dr. Müller berichtet, dass Vorstand und Geschäftsstelle eine Jahresplanung 2025 

vorgenommen haben. Das Thema wird unter TOP 8 Verschiedenes behandelt. 
 
 Herr Dr. Müller gibt die Frage von Titus Grab zur Haushaltsauflistung 2025 an den 

Kulturamtsleiter weiter: Gibt es wieder eine Übersicht des Haushalts 2025 (nach 
Beschlussfassung durch die STVV) gemäß der im Kulturbeirat vorgestellten Struktur? Laut 
Herrn Funk müsste die Übersicht zur nächsten Kulturbeiratssitzung vorliegen. 

 
4. Theaterwerkstatt Emma & Co – Raumsuche 
 (zu Gast: Katharina Heißenhuber in Vertretung von Barbara Haker, Leitung Emma & Co) 
 Schauspielerin Katharina Heißenhuber berichtet über die Theaterwerkstatt Emma & Co. zur 

Arbeit in den aktuellen Räumen und der Raumproblematik. Der Mietvertrag über die 
Räumlichkeiten in der Goebenstraße 19 wurde von der Hausverwaltung zum 31. März 2025 
gekündigt; es ist keine Verlängerung möglich. Auf die Frage nach weiteren Optionen gibt Frau 
Heißenhuber bekannt, dass ein Gespräch mit einer Hausverwaltung und parallel weitere 
Besichtigungen geplant seien.  Kulturamtsleiter Jörg-Uwe Funk versichert seine Unterstützung 
bei der Suche nach geeigneten Räumen und dass geplant ist, ein aktuell vorliegendes Angebot 
mit zu prüfen und den für dieses Angebot nötigen finanziellen Mehraufwand abzusichern. Die 
stellv. Vorsitzende des Kulturbeirats, Dorothée Rhiemeier, bittet abschließend um weitere 
Unterrichtung des Kulturbeirats. 

 
5. kuenstlerhaus43 – Bericht zur Standortfrage 
 Ein Statement von Herrn Stadtrat Dr. Hendrik Schmehl zur Theaterspielstätte kuenstlerhaus43 

ist am 25. November 2025 allen Kulturbeiratsmitgliedern per E-Mail zugegangen.  
 Der Vorsitzende erteilt das Wort Wolfgang Vielsack. Er berichtet zunächst zur benötigten 

Planungssicherheit für den Ausweichraum Palasthotel (bisher bis Ende 2025 verfügbar) und des 
Weiteren zu Anforderungen von möglichen anderen Spielstätten, die sich in Prüfung befinden, 
darunter die Obere Webergasse 43. Voraussetzung wären für ihn die Umsetzung der 
entsprechenden baulichen Veränderungen. Jörg-Uwe Funk, Kulturamtsleiter, bestätigt, dass 
das Kulturamt die Prüfung von drei Optionen, einer privaten, einer städtischen Liegenschaft und 
der Oberen Webergasse 43 begleitet. Der Wunsch von Susanne Müller und Wolfgang Vielsack 
ist jedoch unverändert die Rückkehr in die Liegenschaft Obere Webergasse 43. Aus dem Beirat 
wird gewünscht, ein weiteres Update für eine der nächsten Tagesordnungen vorzumerken. Das 
Kulturamt informiert, dass sich eine Vorlage mit den Raumoptionen in Vorbereitung befindet und 
für Mitte Februar 2025 avisiert ist. Der Kulturbeirat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 
6. 24-V-41-0015 Wirtschaftsplan 2025 der Stiftung Stadtmuseum Wiesbaden 

Sabine Philipp in Funktion als Direktorin des Stadtmuseums erläutert kurz den veranschlagten 
Zuschuss in Höhe von 1.559.500 Euro für die Stiftung Stadtmuseum Wiesbaden. Der Beirat 
nimmt die Vorlage mit einer Stimmenthaltung einmütig zur Kenntnis. 
 

7. 24-V-01-0027 Sanierung Walhalla – Raumkonzept  
Entwurf eines Raumkonzepts Walhalla und Bericht aus der Steuerungsgruppe (zu Gast: 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende, Architekt Prof. Felix Waechter und Team) 
Das Raumkonzept wird durch die Herren Prof. Felix Waechter und Oberbürgermeister Gert-
Uwe Mende anhand der auch dem Protokoll beiliegenden Präsentation vorgestellt.  Unter den 
Kulturbeiratsmitgliedern wird das Thema nötiger Lagerraum und Andienung diskutiert. Ebenso 



 

 
 

Protokoll über die 47. öffentliche Kulturbeiratssitzung vom 26. November 2024 Seite 3 von 4 
 

wird zum gewünschten Charakter des Walhalla als “dritter Ort”, wie in der Präsentation 
aufgezeigt und benannt. Im Beirat gibt es dazu verschiedene Stimmen und den Wunsch zum 
Abbau von Schwellen und Ermöglichung von Zugängen zu Kulturräumen über geeignete 
Konzepte. Hier wünschen sich mehrere Mitglieder die angebotenen offenen Flächen, die zur 
Nutzung und zum Verweilen für die Stadtgesellschaft angedacht sind, in Zukunft mit sehr 
konkreten und detaillierten Konzepten zu hinterlegen.    
 
Der Kulturbeirat nimmt die Vorlage und die Präsentation des Architekturbüros Waechter + 
Waechter einstimmig zur Kenntnis. 
 
Nachbesetzung Steuerungsgruppenmitglied,  
Die Intendantinnen des Staatstheaters bejahen, dass sie den Sitz in der Steuerungsgruppe für 
das Projekt Walhalla als Institution übernehmen wollen. Der Kulturbeirat hatte nach 
Ausscheiden von Marie Johannsen in der letzten Sitzung über die Nachbesetzung beraten und 
bei Frau Hartmann und Frau Heine angefragt.  
 

8. Verschiedenes 
 Herr Dr. Müller unterbreitet Gerhard Schulz, dass er eine Präsentation zum Kulturcampus und 

den Überlegungen zum Thema Innenstadtbelebung begrüßen würde.  
 
 Die Geschäftsstelle bereitet die Ausarbeitung der Jahresplanung zur nächsten Sitzung im 

Januar 2025 vor. Interessierte Beiratsmitglieder sind aufgerufen, sich zum Mitwirken bei der 
inhaltlichen Vorbereitung in der Geschäftsstelle zu melden. Herr Dr. Müller plant, für jede 
Sitzung einen Schwerpunkt zu setzen, z. B. im Januar die Präsentation von Gerhard Schulz zum 
Thema KULTurCAMPus unter dem Fokus Innenstadtbelebung, zum Stand des 
Kulturentwicklungsplans im März, die Vorstellung des Staatstheaters sowie ein Update zur AG 
“Sichtbarkeit”. Ziel ist es, selbst Themen zu setzen aus den Mitgliedern und der Kulturszene, um 
in ein Arbeiten zu kommen, das über das Reagieren auf Sitzungsvorlagen hinaus geht.  

 
 In der anschließenden Diskussion wird auch der Stand des kulturellen Austauschs mit den 

Partnerstädten Wiesbadens als ein mögliches Thema vorgeschlagen. 
 
 
 Haushaltsberatungen 
 
 Nachstehender Beschluss wird einstimmig gefasst: 
 
  

Beschluss Nr. 0063 vom 26. November 2024 
 
Der Kulturbeirat beschließt, im aktuell dringlichen Themenkomplex des Kulturhaushalts an 
den Magistrat und die Stadtverordnetenversammlung zu appellieren, die nächste Sitzung der 
„Fachjury Förderempfehlungen im Bereich Kultur“ schnellstmöglich einzuberufen, um die 
angemessene Höhe der Zuschüsse für die Aufstellung des Doppelhaushalts 2026/2027 zu 
erheben 

 
      

 
F.d.R. 
gez. Maike Piechot 
Leiterin Geschäftsstelle Kulturbeirat 
 
Anlage zum Protokoll 

 Präsentation Walhalla, Arch. Waechter + Waechter  
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47. öffentliche Sitzung des Kulturbeirats (3. Wahlzeit) 
am Dienstag, 26. November 2024, 18 Uhr, 

kuenstlerhaus43, Kochbrunnenplatz 1, Wiesbaden 
 

Anwesenheitsliste 

 
 

 

 

 

 

 

Baumgart-Pietsch Anja X  Müller, Dr. Helmut  X 
Bohrer Hartmut X  Müller Susanne   X 
Dewald  Christina X  Nehrbaß Helmut  X 
Dreyfürst, Dr.  Stefanie X  Pfeiffer Alexand  X 
Enders  Gabriele   Philipp  Sabine  X 
Engels Kim E  Rhiemeier Dorothée  X 
Fellinghauer  Dirk X  Roscher Britta  X 
Grab Titus E  Schulz  Gerhard  X 
Greiner Lourido Nadia E  Seipel-Rotter Hendrik  X 
Hartmann Dorothea X  Tobschall Joachim  X 
Henning, Dr.  Andreas E  Waldschütz, Prof. Jörg  X 
Jacobs (bis 18:45 Uhr) Nicolas X  Wink Andrea  X 
Müller  Fabienne X      
Gäste    Gäste    
OB Mende Gert-Uwe X  Heißenhuber Katharina  X 
Remy Vanessa X  Emma & Co –     
Waechter, Prof. Felix X  die Theaterwerkstatt    
Waechter+Waechter 
Architekten      

 
 

 
 
 
 
      

 

 

Stadtrat, Dr. Schmehl  Hendrik E  GS Kulturbeirat, Piechot Maike  X 
AL 41, Funk  Jörg-Uwe X  GS Kulturbeirat, Muth Janne  E 
Dezernat III, Schreier  Thomas X  GS Kulturbeirat, Krätschmer Gabriele  X 

 


